
 
 
 
 
 
 

 

Herrn Oberbürgermeister Uwe Richrath  
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 

Leverkusen, 7. Dezember 2018 

Änderungsantrag zum Haushalt 2019: Ökologisch und sozialgerechte Stadtent-
wicklung 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte setzen Sie den nachfolgenden Änderungsantrag zum Haushalt 2019 auf die Tages-
ordnung der Ratssitzung am 10.12.18: 

1. Im Kontext des Leitbild Grün werden die folgenden Punkte mit 200.000 Euro im 
Haushalt 2019 unterstützt: 

a. Die Stadt legt ein Förderprogramm zur Dach-, Fassaden- und Innenhofbe-
grünung auf. Mit dem Programm soll die Verwaltung Bauherren und 
Hausbesitzer umfassend über bereits bestehende Möglichkeiten zur Un-
terstützung von Baubegrünungen, z.B. direkte Zuschüsse für Begrü-
nungsmaßnahmen und reduzierte Niederschlagswassergebühren, infor-
mieren und beraten.  

b. Gleichzeitig soll die Stadt bei Neubau und Sanierung städtischer Gebäude, 
sowie Schulen und Kindertagesstätten eine Vorbildfunktion wahrneh-
men. Die Stadt untersucht ihren Gebäudebestand daher hinsichtlich der 
Eignung für Dach- und Fassadenbegrünung. Dazu erarbeitet die ein Be-
grünungskonzept und setzt dieses sukzessive im Rahmen der finanziel-
len Möglichkeiten um. Ferner wird überprüft ob weitere städtische Flä-
chen entsiegelt und bepflanzt werden können.  

c. Ebenso soll die Luftreinhaltung durch Pflanzung von Bäumen an stark be-
fahrenen Straßen gefördert werden. 

d. Für die Umsetzung dieser und weiterer Maßnahmen des Leitbilds Grün 
wird die Verwaltung beauftragt sich mit dem Leitbild für das Förderpro-
gramm „Zukunft Stadtgrün“ zu bewerben.  

2. Zur personellen Unterstützung des städtischen Mobilitätsbeauftragten wird 
eine zusätzliche Stelle mit einem Stellenumfang von 30 Stunden eingerichtet. 

3. Bei der Bauaufsicht und bei der Gebäudewirtschaft werden zusätzlich je eine 
unbefristete Vollzeitstelle eingerichtet.  

Begründung: 

Zu 1: Mit den im Beschlusstext genannten Punkten erübrigen sich der von Bündnis 90/Die 
Grünen zu diesen Punkten gestellter Antrag. 

Zu 2: Die Umsetzung des Mobilitätskonzepts ist mit einem erheblichen Arbeitsaufwand 
verbunden. Vorhanden ist hierfür derzeit lediglich eine Stelle, bei der zudem weder eine 
Urlaubs- noch eine Krankheitsvertretung besteht. Zur Unterstützung der Aufgaben im 
Rahmen des Mobilitätskonzeptes soll die Stelle den Bereich „Fahrradfahren in Lever-
kusen“ zum Schwerpunkt haben und neben den kommunalen Aufgaben die Schnittstelle 
zu den lokalen und regionalen Fahrradverbänden, zum Bereich „Radverkehrsnetz NRW“ 
bilden sowie für die Einwerbung von Fördermitteln zuständig sein. 



 
 
 

 

Zu 3: Durch die Fülle an baulichen Tätigkeiten stoßen die Fachbereiche Gebäudewirt-
schaft und Bauaufsicht an ihre personellen Grenzen. Um die Abarbeitung der geplanten 
Investitionen zu verbessern und Baugenehmigungsverfahren schneller zu bearbeiten, 
wird in den beiden Fachbereichen je eine Vollzeitstelle eingerichtet.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
gez. Stefan Hebbel   gez. Peter Ippolito  gez. Roswitha Arnold 
Fraktionsvorsitzender            Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende 


